
Protokolleintrag vom 30.06.2010

2006/347
Postulat von Claudia Rabelbauer-Pfiffner (EVP) und 20 Mitunterzeichnen-den vom 30.08.2006:
Lehrerberuf, Steigerung der Attraktivität
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Schul- und Sportdepartements namens des Stadtrats bereit, das Postulat zur
Prüfung entgegenzunehmen.
 
Claudia Rabelbauer-Pfiffner (EVP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 484/2006).
 
Myriam Barzotto (SP) zieht den von Judith Bucher (SP) namens der SP-Fraktion am 20. September 2006 gestellten Ablehnungsantrag
zurück.
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Schul- und Sportdepartements Stellung.
 
Christian Aeschbach (FDP) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie er auf direktem und indirektem Weg beim Kanton dahin gehend einwirkt, dass die Attraktivität des Lehrberufs stark
gesteigert werden kann und Vollzeitpensen wieder ohne die Gefahr ein Burn-out zu erleiden erteilt werden können. Dazu sollen u.a. Entlastungsmassnahmen und
Karriereperspektiven aufgezeigt sowie Weiterbildungsmöglichkeiten angeboten werden.
 
Claudia Rabelbauer-Pfiffner (EVP) ist mit der Textänderung einverstanden.
 
Das Postulat wird mit 91 gegen 27 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


